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Ablauf Modul Genetik 
 

Liebe Studentinnen und Studenten des Moduls "Genetik",  

hiermit heißen wir Sie recht herzlich in unserem Modul willkommen!  

Wie Sie sicherlich bereits erfahren haben, wird auch das kommende Wintersemerster 

anders sein als wir uns das gewünscht hätten und in wesentlichen Bereichen von der 

Infektionsprophylaxe bestimmt sein. 

Die Veranstaltungen an der Technischen Universität Dresden und an unserer Fachrichtung 

erfolgen nach dem Prinzip, so viel Präsenzveranstaltungen als möglich zuzulassen, ohne dass 

dabei inakzeptable Risiken in Kauf genommen werden.  

Unser Modul "Genetik" kann aufgrund der vergleichsweise niedrigen Teilnehmerzahl und auch 

aufgrund des Seminar- und Praktikumscharakters großer Teile der Veranstaltung 

voraussichtlich weitgehend als Präsenzveranstaltung erfolgen. Um dies zu ermöglichen, 

mussten wir gewisse Einschränkungen hinsichtlich des Hörsaals und der Zeit der 

Veranstaltung hinnehmen. 

Die Veranstaltung wird immer freitags von 8:15 bis 10:15 im Hörsaal C1 stattfinden, so 

dass hinreichend Abstand zwischen den Personen gewahrt werden kann.  

 
Sollte sich die Covid-19-Situation in den nächsten Tagen oder Wochen verschärfen oder ist 

dies aus anderen Gründen sinnvoll, behalten wir uns vor, die Veranstaltung oder Teile davon 

kurzfristig auf e-learning umzustellen. In diesem Falle würden wir die Lehrinhalte als Videos 

auf einer online-Plattform einstellen.  

Unsere erste Präsenzveranstaltung, welche sich im Wesentlichen mit organisatorischen 

Fragen zum Ablauf und mit Fragen der Modulinhalte beschäftigen wird, findet am Freitag, 

dem 30. Oktober 2020 um 8:15 Uhr statt. Wir bitten Sie daher, bis zu diesem Zeitpunkt schon 

einmal das nachstehende Hygienekonzept zu lesen und sich mit den Anforderungen vertraut 

zu machen. Details hierzu werden wir Ihnen in der ersten Veranstaltung erläutern.  
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Bis dahin wünschen wir Ihnen einen reibungslosen und erfolgreichen Studien- und 

Semesterbeginn und verbleiben mit den besten Wünschen,  

 

Prof. Dr. Doris Krabel       Prof. Dr. Dr. Sven Herzog 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 



Fakultät Umweltwissenschaften Fachrichtung Forstwissenschaften 

 

 

 

 

 

 

Hygienekonzept Modul Genetik 
 

Zum Schutz der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie Studentinnen und Studenten 

gilt folgendes Hygienekonzept für das Modul „Genetik“ im Hörsaal C1. Die Studierenden 

werden vor einer Veranstaltungsserie über das Hygienekonzept belehrt und müssen 

dieses schriftlich bestätigen. Das Hygienekonzept bleibt bis auf Widerruf gültig.  

Grundlagen sind: 

 Sächsische CoronaSchutzV und Anordnung von Hygieneauflagen in der jeweils 

gültigen Fassung 

 Arbeitsschutzstandard des Bundesministeriums für Arbeit und Soziales mit 

Konkretisierungen der Unfallkasse Sachsen bzw. der branchenspezifischen 

Berufsgenossenschaften 

 Rahmenhygienekonzept der TU Dresden 

 Empfehlungen des Robert-Koch-Institutes (RKI) 

Weitere Vorschriften, Verordnungen und Regelwerke des Freistaates Sachsen, der TU 

Dresden und weiterer übergeordneter Institutionen gelten uneingeschränkt und werden 

durch dieses Konzept ergänzt. 

Verantwortlichkeit 

Name: S. Herzog/D. Krabel 

Tel./E-Mail: herzog@forst.tu-dresden.de 

 

 

1. Teilnahmebedingungen 

In allen Gebäuden der TU Dresden gilt die Verpflichtung zum Tragen einer 

Mund-Nasen-Bedeckung. Ausschließlich auf den ausgewiesenen Plätzen in den 

Veranstaltungsräumen und unter Einhaltung des Abstandes von mindestens 1,5 m darf 

der Mund- und Nasenschutz abgenommen werden.  

Studierende, die 1) SARS-CoV2-typische Symptome (Husten, Fieber, Kopfschmerzen, etc.) 

zeigen oder 2) innerhalb der letzten zwei Wochen aus einem RKI-Risikogebiet eingereist  
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sind und keinen negativen PCR-Test nachweisen können, ist der Zutritt zu der 

Veranstaltung generell untersagt. Ein PCR-Test ist einmalig vorzuweisen. 

2. Hygieneregeln 

Zur Vorbeugung gegen eine Infektion mit dem Corona-Virus oder anderen 

Infektionserkrankungen werden alle Teilnehmenden ausdrücklich auf die allgemeinen 

Hygieneregeln hingewiesen. 

Besonders wichtig sind regelmäßiges, richtiges Händewaschen, Hygiene beim Husten 

und Niesen (Nutzung der Armbeuge), und die Einhaltung des aktuell geltenden 

Abstandes (mindestens 1,5 m) zu anderen Personen. 

Die TU Dresden stellt in den Gebäuden Desinfektionsmittelspender zur Verfügung. 

Diese sind vor Betreten des Hörsaales zu nutzen. Die Empfehlungen für das 

Händewaschen der TU Dresden und des RKI gelten uneingeschränkt und sind zu 

beachten. 

3. Maßnahmen zur Einhaltung des Mindestabstands von 1.5 m zwischen 

Personen 

In den Gebäuden ist ein Mindestabstand von 1,5 m einzuhalten. Dem entsprechend sind 

die Veranstaltungsräume nicht über die festgelegte maximale Corona-Belegungszahl zu 

besetzen. Das Verlassen der Veranstaltung erfolgt mit Mund- und Nasenschutz und 

unter Beachtung des Mindestabstandes von 1,5 m. Die Studierenden werden 

angehalten, frühzeitig zu den Veranstaltungen zu erscheinen, um somit eine 

Traubenbildung vor den Veranstaltungsräumen zu vermeiden. Die Studierenden 

begeben sich geordnet und mit Bedacht auf den Mindestabstand direkt zu freien 

Sitzplätzen und verbleiben dort bis zum Ende der Veranstaltung. Die Sitzplätze sind 

zügig und auf direktem Wege einzunehmen. Nach Beendigung der Veranstaltung 

verlassen die Studierenden reihenweise die Veranstaltungsräume. Bei Vorhandensein 

von zwei Zugängen dient eine Tür als Eingang, die andere Tür ist der Ausgang 

(Einbahnstraßenprinzip).  

Hinsichtlich der im Labor stattfindenden Teile gelten besondere Regeln, welche Ihnen vor Ort 
konkret mitgeteilt werden.  

 

4. Anforderungen an Lüftung 

Die Räume werden ausreichend händisch (alle 30 Minuten für 5 Minuten) oder per 

Klimaanlage belüftet. 
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5. Nachverfolgung, Handlungsanweisungen für Verdachtsfälle 

Jeder Studierende trägt sich aus Gründen der Nachverfolgung mit den aktuellen 

Kontaktdaten in eine Liste ein und es erfolgt für jede Veranstaltung eine gesonderte 

Liste der Teilnehmenden. Sollte ein Infektionsvorfall seitens der Studierenden oder 

Lehrenden auftreten, werden entsprechende Schritte im Rahmen des Hygienekonzeptes 

der TU Dresden eingeleitet, bzw. entsprechend der Vorgaben der Landeshauptstadt 

Dresden. 

6. Sonstige Maßnahmen 

 Essen und Trinken während der Veranstaltung sind untersagt. Der Austausch von 

Stiften, Blättern etc. ist zu unterlassen.  

 Sanitärräume sind nur einzeln zu betreten.  

 Nach Verlassen der TU Gebäude und des TU Geländes ist eine Gruppenbildung 

seitens der Studierenden zu unterlassen. 

 Bei Nichteinhaltung des Hygienekonzepts oder groben und mutwilligen Verstößen 

gegen selbiges behalten sich die Veranstalter weitere Schritte vor. 

 

 


